
 
 

ERGEBNISPROTOKOLL 
 

SITZUNG DES STADTTEILBEIRATES RODDE / KANALHAFEN 
 

Datum der Sitzung: 20.02.2013 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ort: Gaststätte Jägerkrug, Rodde 

Teilnehmer(innen): siehe Teilnehmerliste 

 

Lfd. 

Nr. 
Thema Diskussionsergebnis Verantwortliche Termin 

1  Begrüßung 

 

Jürgen Holthaus begrüßte einen vol-
len Saal mit über 100 Personen, 

neben der BM Frau Dr. Kordfelder 
und Herrn Dr. Winter waren auch 
Vertreter der örtlichen Parteien, 
CDU, SPD und FDP 

anwesend. 
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2  Schulstandort Rodde Zum Schulstandort Rodde nahm zu-
nächst die BM Stellung: 

Gestern wurde nach den Gesprächen 
mit Elte und Rodde in der Verwal-
tung die Vorlage – bzgl. Schulschlie-
ßung - angehalten. 

Die Schulverwaltung hatte die Vorla-
ge gegeben. 

Die Vorbereitung dazu war nicht 
ausreichend. 

In der Entscheidungsrunde sollten 
alle mitgenommen werden. 

Zum Versammlungsort – Schule 
Rodde – gab sie die Zusicherung, 
der Versammlungsort bleibt für Rod-
de bestehen. 

Danach äußerte sich Dr. Winter: 

Bis zum Sommer ändert sich nichts. 

Ferner ging es um Klassenrichtzah-
len, die sich aus dem 8. Schulände-
rungsgesetz ergeben. 

30 oder 32 Eingangsklassen. 

 

Hier ergriff Frau Dr. Kordfelder das 
Wort und sagte: 

Ich setze mich für eine Sonderrege-
lung für den ländlichen Bereich ein in 
Düsseldorf und bei der Bezirksregie-
rung  i 
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  rung ein. Dieses Ansinnen wurde 
auch von Josef Wilp – CDU - partei-
übergreifend mit unterstützt. 

Er ergänzte noch, man bräuchte ei-
nen Korridor um in die eine oder an-
dere Richtung noch Platz zu bekom-
men. 

Aus der Elternschaft kamen noch 
div. Fragen zur Schülerberechnung 
und Thema zu wenig Lehrer. 

Ferner wurde durch Heike Vienerius 
angeregt, einen Runden Tisch einzu-
richten, wo alle Beteiligten sich ein-
bringen können und wieder Ruhe 
einkehrt. Vertreter aus Altenrheine 
und Rodde, Verwaltung und Lehrer. 
Ferner wurde der Vorschlag zu einer 
Zukunftswerkstatt gemacht, um den 
Standort Rodde voran zu bringen. 

EVTL Erstellung eines Flyers über die 
Vorzüge des Ortteils Rodde. 

Vertreter der Elternschaft aus Elte, 
die auch anwesend waren, äußerten 
ihre Sorgen um ihren Standort. Die 
Mitteilung aus dem Rat war falsch 
rüber gebracht. Sie hatten verstan-
den, dass ihr Standort auch zu-
nächst gesichert sei.  

Die BM erklärte, die Elter Schule 
würde ihre Selbständigkeit verlieren. 
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3  Verschiedenes Hinweise auf verschiedene Anträge 

aus dem Stadtteilbeirat Rodde-
Kanalhafen: 

1. Radwegsanierung L501 – Os-
nabrücker Str. zwischen Ha-
fenstraße und Russenweg 

2. Gefahrenstelle – L 501 Rad-
weg – Osnabrücker Str. ‚Am 
Disselberg, Hohe Hecke im 
Kurvenbereich. 

3. Auf Kreisverkehre im Bereich 
Osnabrücker Str./Russenweg 

Und 

Nahrodder Str./L501 Hafenstr. 

Beide Knotenpunkte sind Un-
fallbrennpunkte. 

4. Schleusenneubau in Rodde 

Beibehaltung der Baustraße 
Auf dem Berg für die Ver-
kehrsanbindung, später Bus-
anbindung für den Außenbe-
reich durch RVM 

Und Straßenführung über die 
neue Schleusenbrücke gera-
deaus. 

5. Weiterbau des Radweges an 
der L 591 zwischen Rodde und 
Bevergern mit Anschluss an  

 

 

 

 

Ludger Thiemann  

 

Die Anträge gingen an die 
Stadt Rheine – BM –  

 

Einige wurden an die zustän-
den Behörden, 

wie Straßen NRW weiterge-
leitet. 

Rückmeldungen liegen teil-
weise vor. 
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4. 

  

 

 

 

 

 

 

 

Werbung für neue Mitglieder im 

Stadtteilbeirat Rodde - Kanalhafen 

die bereits bestehende Radwege 

 

Antrag aus Kanalhafen – Hafenstra-
ße – 

Erstellung eines Wartehäuschen an 
der Bushaltestelle – Hafenstraße i.H. 
Nr. 26 – hier wurde das alte Häu-
schen entfernt. 

 

Jürgen Holthaus machte Werbung 
für den Stadtteilbeirat und sprach 
die Besucher auf eine Mitgliedschaft 
an. 

 

Alfons Staggenborg 

 

Antrag wurde am 26.02.13 
an den Beirat – Verkehr – 

Über Frau Kersting gesendet. 

 

 

Jürgen Holthaus 

 

 


